
 

Gebrauchs-, Sicherheits- und Warnhinweise für H. Bauer jun. Produkte aus 
Süßwasser Perlmutt 

 

 

1. Allgemeine Sicherheitshinweise 

Produkte wie z.B. Löffel und Messer aus Süßwasser-Perlmutt von Hermann Bauer jun. sind 
hochwertige Erzeugnisse, die sowohl dekorativen als auch – sofern ausdrücklich angegeben – 
funktionalen Zwecken dienen. Die Produkte sind für den schonenden Gebrauch als Servier- oder 
Essbesteck vorgesehen und nicht als Werkzeuge, Schneidgeräte für harte Materialien oder als 
Spielzeug bestimmt. 

Süßwasser-Perlmutt ist ein natürliches, organisches Material, das aus der inneren Schalenschicht von 
Süßwassermuscheln gewonnen wird. Es zeichnet sich durch einen feinen, sanften Schimmer, eine 
meist helle Farbgebung sowie eine gleichmäßige, elegante Oberflächenstruktur aus. Aufgrund seiner 
natürlichen Entstehung weist Süßwasser-Perlmutt individuelle Merkmale wie Farbnuancen, 
Maserungen, Schichtungen oder leichte Unregelmäßigkeiten auf. Diese sind materialtypisch, stellen 
keinen Mangel dar und unterstreichen die Einzigartigkeit jedes einzelnen Artikels. 

Im Vergleich zu Meerwasser-Perlmutt besitzt Süßwasser-Perlmutt in der Regel eine feinere und 
etwas weichere Struktur, wodurch es besonders dekorativ, jedoch auch empfindlicher gegenüber 
mechanischer Belastung ist. 

Bruch- und Verletzungsgefahr! 

• Süßwasser-Perlmutt ist ein hartes, jedoch sprödes Naturmaterial. Bei Herunterfallen, 
Stoßeinwirkung, Biegen oder unsachgemäßer Handhabung kann es zu Rissen, 
Absplitterungen oder Brüchen kommen. Dabei können scharfkantige Bruchstellen 
entstehen, die ein Verletzungsrisiko darstellen. 

• Messer aus Süßwasser-Perlmutt verfügen – je nach Ausführung – über eine funktionale 
Schneidkante, die ausschließlich für weiche Lebensmittel vorgesehen ist. Unsachgemäßer 
Gebrauch kann zu Schnittverletzungen und Materialschäden führen. 

• Beschädigte Produkte sollten nicht weiterverwendet werden und sind unverzüglich außer 
Gebrauch zu nehmen. Überprüfen Sie die Artikel regelmäßig auf sichtbare Schäden, Risse 
oder Absplitterungen. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch!  

• Löffel und Messer aus Süßwasser-Perlmutt sind für den schonenden, gelegentlichen 
Gebrauch sowie für dekorative Zwecke vorgesehen. Sie eignen sich insbesondere für weiche 
Speisen oder als Servierbesteck. 

• Die Produkte sind nicht für harte, gefrorene, sehr feste oder stark säurehaltige Lebensmittel 
geeignet. Ein intensiver, kraftvoller oder dauerhafter Gebrauch kann zu Materialschäden 
oder erhöhtem Verschleiß führen und ist zu vermeiden. 

2.   Hygiene, Pflege und Reinigung 

•     Löffel und Messer aus Süßwasser-Perlmutt sind nicht spülmaschinengeeignet. Hohe 
Temperaturen, aggressive Reinigungsmittel und mechanische Beanspruchung in der 
Spülmaschine können das Material irreversibel beschädigen. 

•     Reinigen Sie die Produkte ausschließlich von Hand mit lauwarmem Wasser und einem 
milden, pH-neutralen Reinigungsmittel. Verwenden Sie ein weiches Tuch oder einen 



weichen Schwamm. Aggressive Chemikalien, Scheuermittel oder alkoholhaltige Reiniger 
sind zu vermeiden.  

•     Nach der Reinigung sind die Artikel vollständig zu trocknen, um Materialveränderungen, 
Verfärbungen oder Geruchsbildung zu vermeiden. 

3.   Lagerung und Transport 

•     Lagern Sie Löffel und Messer aus Süßwasser-Perlmutt an einem trockenen, sauberen und 
gut belüfteten Ort. Vermeiden Sie hohe Luftfeuchtigkeit sowie starke 
Temperaturschwankungen. 

•     Die Produkte sollten getrennt voneinander oder in weichen Hüllen aufbewahrt werden, um 
Reibung, Kratzer oder Bruch zu vermeiden. Beim Transport sind die Artikel stoßgeschützt 
zu verpacken. 

4.   Hinweise für die Entsorgung 

• Süßwasser-Perlmutt ist ein natürliches, organisches Material. Beschädigte oder nicht mehr 
verwendbare Löffel und Messer aus Süßwasser-Perlmutt sind entsprechend den 
regionalen und kommunalen Vorschriften zu entsorgen. 

• In der Regel sollten diese Artikel über den Wertstoffhof oder als mineralisch-
organischer Abfall entsorgt werden. Sofern weitere Materialbestandteile (z. B. 
Metallverbindungen) vorhanden sind, sind diese getrennt zu entsorgen. Eine Entsorgung 
über den Hausmüll ist – je nach regionaler Regelung – meist nicht vorgesehen. 


